
Arbeitszeit

Schwierigkeit

4h

Cardigan

Nika

Gewerbliche Nutzung sowie der Weiterverkauf sind untersagt.

S-XXL
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Maßtabelle

Verbrauch und Schnittlagebild

Materialien und Geräte

Größen

Oberweite

Taille

XXL

130

114

S

M

150 

160

S

93

77

M

102

86

L

112

96

XL

121

105

cm

cm

Der Verbrauch ist für eine Stoffbreite 
von 1,4m berechnet.

Maße sind in cm.

1

2

3

4

5

2x Vorderteil, gespiegelt

Rückenteil

2x Ärmel, gespiegelt

2x Ärmelbündchen

2x Vordere Kante

Oberstoff - Feinstrick, French Terry, leichte Strickstoffe

Nähgarn

Band für Gürtel und Schlaufen (1,80m)

Overlockgarn (wenn eine Overlock vorhanden ist)

eventuell eine Zwillingsnadel

Bügeleisen

Nähmaschine

Hüfte 13899 109 119 129

L

XL

170 

180

cm

cm

XXL 200cm
S-L

XL-XXL
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Anleitung

Bruch ist die Bezeichnung einer Spiegelkante. Das bedeutet, dass der 
Schnitt an der Stelle nicht geschnitten, sondern gespiegelt wird.

Fadenlauf zeigt die Richtung an, wie die Schnitteile auf den Stoff gelegt 
werden. Der Fadenlauf verläuft immer parallel zur Webkante (der fort-
laufenden äußeren Kanten  der Stoffbahn).

Knips ist eine Markierung, die entweder eingezeichnet, oder mit der 
Schere durch einen 3mm Einschnitt auf den Schnitteilen markiert wird.
Sie werden gemacht, damit man lange, oder kompliziertere Nähte pass-
genau zusammennähen oder teile positionieren kann, indem man Knips 
auf Knips legt. (z.B. bei Armlöchern oder Taschenpositionen)

Rechte Stoffseite (die später von außen zu sehen sein soll)

Linke Stoffseite (Innenseite des Kleidungsstückes)

Bevor du mit dem Zuschnitt loslegst, musst du den 
Stoff vorher gründlich mit Dampf durchbügeln oder 
bei 30°C waschen.

Lege alle Teile auf und schneide erst zu, wenn alles 
platziert ist.

Grundlegend: jeder Stich wird am Ende verriegelt. 
Das bedeutet, dass bei einer normalen Nähmaschiene 
drei Stiche jeweils vor und zurück genäht werden, 
damit die Naht nicht einfach auseinanderfällt. 
Bei Overlock- oder Coverlock Nähten entweder die 
Enden mit der Häkelnadel in der Naht verstecken, 
oder einfach mit der einfachen Nähmaschiene 
obenauf verrigeln.

1 Nähe die Schulternaht RAR (rechts auf rechts) mit 
einem Overlock- oder ZickZack Stich zusammen.

Du kannst die Nahtzugabe danach gerne auf dem 
Rückenteil feststeppen, das würde der Schulternaht 
später mehr Stabilität geben.
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2 Die Ärmel mit einem Overlock- oder Zickzack 
Stich annähen.
Achte darauf, dass die Knipse hier richtig platziert 
sind.

3 Lege Vorder- und Rückteil RAR (rechts 
auf rechts) aufeinander und schließe die 
Seitennaht durchgängig mit einer Overlock 
Naht oder einem anderen elastischen Stich.

4 Schließe die Ärmelbündchen an den kurzen 
Seiten mit einer elastischen Naht und falte sie 
in der Bruchkante. Nähe sie an die Ärmelsäume 
mit einem Overlock- oder ZickZack Stich an.
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5 Die Streifen der vorderen Kante an der hinteren Mitte 
RAR zusammennähen. 

6 Falte die Enden der vorderen Kante längsseits RAR und 
nähe die untere Kante zu. 
Wenden und den gesamten Bruch glatt bügeln.

7 Fixiere den VK Streifen an dem Cardigan entsprechend 
den Markierungen.
Die Nahtzugabe auf dem Cardigan festnähen.

8 Eine Ecke auf Saumlänge (2cm) in der vorderen Kante 
umschlagen.
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9 Die Ecke festnähen und eine Markierung bei doppelter 
Saumlänge auf die linke Seite zeichnen.

8 Bügele den Saum über die ganze Länge und nähe ihn 
mit einer Covernaht oder einem breiten Zierstich an.

9 Du kannst die 2 Gürtelschlaufen und den Gürtel 
entweder aus Band oder Oberstoff anfertigen.

Schneide und nähe die Teile entsprechend dafür zu:

Länge Schlaufen: 12cm
Breite Schlaufen (Zuschnitt aus Oberstoff): 3,5cm

Länge Gürtel: 156cm oder Stoffbahnbreite
Breite Gürtel (Zuschnitt aus Oberstoff): 5,5cm

Diese Angaben sind inklusive Nahtzugaben!

Wenn du diese Teile aus Oberstoff zuschneidest, faltest 
du diese längs und nähst die Schläuche zu. Diese dann 
mit Hilfe einer Sicherheitsnadel oder einer anderen 
Wendehilfe wenden.

Versäubere die Enden, indem du sie einschlägst und 
festnähst.
Um die Oberstoffstreifen steppst du einmal herum, sodass 
sie später auch nach dem Waschen noch ihre Form 
behalten.

Positioniere die Gürtelschlaufen an den Markierungen 
der Seitennähte (auf der rechten Stoffseite) und nähe sie 
sorgfältig an alle 3 Positionen an.

Zum Schluss den Gürtel einfädeln.

Fertig


